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1. Ü ber üns 

UNTERNEHMENSDARSTELLUNG 

Gegenstand des Landesbetriebs Staatliche Münzen Baden-Württemberg (SMBW) ist das 

Prägen von Münzen und Medaillen, die Herstellung von Dienstsiegeln, die Herstellung 

entsprechender Werkzeuge und der Vertrieb dieser Erzeugnisse.  

Das Unternehmen umfasst zwei Münzstätten. Die Münzstätte in Stuttgart (Münzprivileg seit 

1374) und die Münzstätte in Karlsruhe (Münzprivileg seit 1362) arbeiten seit 1998 unter dem 

Namen „Staatliche Münzen Baden-Württemberg“ zusammen. Die SMBW sind für die 

Herstellung von 38% der deutschen Umlaufmünzen, 40% der deutschen Sammler- und 

Gedenkmünzen sowie für ein vielfältiges Medaillenprogramm verantwortlich.  

Durch ihre innovative Produktionstechnik haben die SMBW auch international ein hohes 

Ansehen erworben. So gelten die Produkte auch bei ausländischen Zentralbanken als Zeugnis 

deutscher Leistungsfähigkeit und Spitzentechnologie.  

Die Arbeitsprozesse sind nach DIN EN ISO 9001:2015 und nach DIN EN ISO 14001:2015 

organisiert. Das Managementsystem ist durch die akkreditierte Zertifizierungsgesellschaft 

DQS zertifiziert und steht für eine fortschrittliche Qualitäts- und Umweltpolitik. Mit diesem 

Qualitäts- und Umweltmanagementsystem wollen wir das Vertrauen unserer Kunden in 

unsere Produkte und Leistungen weiter steigern und unsere Wettbewerbsfähigkeit stärken.  

 

WESENTLICHKEITSGRUNDSATZ 

Mit diesem Bericht dokümentieren wir ünsere Nachhaltigkeitsarbeit. Der Bericht folgt dem 

Wesentlichkeitsgründsatz. Er entha lt alle Informationen, die fü r das Versta ndnis der 

Nachhaltigkeitssitüation ünseres Ünternehmens erforderlich sind ünd die wichtigen 

wirtschaftlichen, o kologischen ünd gesellschaftlichen Aüswirküngen ünseres Ünternehmens 

widerspiegeln. 
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2. Die WIN-Charta 

BEKENNTNIS ZUR NACHHALTIGKEIT UND ZUR REGION 

Mit der Ünterzeichnüng der WIN-Charta bekennen wir üns zü ünserer o konomischen, o kologischen ünd 

sozialen Verantwortüng. Züdem identifizieren wir üns mit der Region, in der wir wirtschaften.  

DIE 12 LEITSÄTZE DER WIN CHARTA 

Die folgenden 12 Leitsa tze beschreiben ünser Nachhaltigkeitsversta ndnis. 

Menschenrechte, Sozial- & Arbeitnehmerbelange 

Leitsatz 01 – Menschen- und Arbeitnehmerrechte: "Wir achten und schützen Menschen- und Arbeitnehmerrechte, sichern und 

fördern Chancengleichheit und verhindern jegliche Form der Diskriminierung und Ausbeutung in all unseren unternehmerischen 

Prozessen." 

Leitsatz 02 – Mitarbeiterwohlbefinden: "Wir achten, schützen und fördern das Wohlbefinden und die Interessen unserer 

Mitarbeiter." 

Leitsatz 03 – Anspruchsgruppen: "Wir berücksichtigen und beachten bei Prozessen alle Anspruchsgruppen und deren Interessen." 

Umweltbelange 

Leitsatz 04 – Ressourcen: "Wir steigern die Ressourceneffizienz, erhöhen die Rohstoffproduktivität und verringern die 

Inanspruchnahme von natürlichen Ressourcen." 

Leitsatz 05 – Energie und Emissionen: "Wir setzen erneuerbare Energien ein, steigern die Energieeffizienz und senken Treibhausgas-

Emissionen zielkonform oder kompensieren sie klimaneutral." 

Leitsatz 06 – Produktverantwortung: "Wir übernehmen für unsere Leistungen und Produkte Verantwortung, indem wir den 

Wertschöpfungsprozess und den Produktzyklus auf ihre Nachhaltigkeit hin untersuchen und diesbezüglich Transparenz schaffen." 

Ökonomischer Mehrwert 

Leitsatz 07 – Unternehmenserfolg und Arbeitsplätze: "Wir stellen den langfristigen Unternehmenserfolg sicher und bieten 

Arbeitsplätze in der Region." 

Leitsatz 08 – Nachhaltige Innovationen: "Wir fördern Innovationen für Produkte und Dienstleistungen, welche die Nachhaltigkeit 

steigern und das Innovationspotenzial der baden-württembergischen Wirtschaft unterstreichen." 

Nachhaltige und faire Finanzen, Anti-Korruption 

Leitsatz 09 – Finanzentscheidungen: "Wir handeln im Geiste der Nachhaltigkeit vor allem auch im Kontext von 

Finanzentscheidungen." 

Leitsatz 10 – Anti-Korruption: "Wir verhindern Korruption, decken sie auf und sanktionieren sie." 

Regionaler Mehrwert 

Leitsatz 11 – Regionaler Mehrwert: "Wir generieren einen Mehrwert für die Region, in der wir wirtschaften." 

Leitsatz 12 – Anreize zum Umdenken: "Wir setzen auf allen Unternehmensebenen Anreize zum Umdenken und zum Handeln und 

beziehen sowohl unsere Mitarbeiter als auch alle anderen Anspruchsgruppen in einen ständigen Prozess zur Steigerung der 

unternehmerischen Nachhaltigkeit ein." 
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3. Checkliste: Ünser Nachhaltigkeitsengagement  

Charta-Unterzeichner seit: 09.03.2018  

ÜBERSICHT: NACHHALTIGKEITSANSTRENGUNGEN IM UNTERNEHMEN 

 

 

 

 

 

 

NACHHALTIGKEITSANSTRENGUNGEN VOR ORT 

Unterstütztes WIN!-Projekt:  

Reichhaltiges Pflanzenspektrum auf dem Areal der Stuttgarter Münzprägestätte  

Anpflanzüng einer reichhaltigen Pflanzenvielfalt aüf dem Gela nde der Stüttgarter Mü nzpra gesta tte. 

Diese Vielfalt an Pflanzen wird ü ber viele Monate im Jahr blü hen ünd steht fü r Biodiversita t. Dadürch 

wird die Lebenshaltüng einer Vielfalt von Insekten ermo glicht. Aüch würde bereits in 2019 mit der 

Bienenhaltüng gestartet. Dafü r erfahren 2 Mitarbeiter ünseres Haüses eine ümfassende 

Imkeraüsbildüng. Es ist zü erwarten, dass es schon in diesem Jahr den ersten eigenen „Mü nzhonig“ 

geben wird. Züm Honig würde als Alleinstellüngsmerkmal aüch eine wabenfo rmige Bienenmedaille mit 

honigfarbenem Polymerring gestaltet.  

Schwerpunktbereich:  

☐ Energie ünd Klima ☒  Ressoürcen ☐  Bildüng fü r nachhaltige Entwicklüng 

☐  Mobilita t ☐  Integration  

Art der Förderung:   

☐  Finanziell ☒  Materiell ☒  Personell 

Umfang der Förderung: Materiell – bisher 8.000 Eüro ünd Personell – bisher 60 Stünden.  

Projektpate: Peter Hüber, Mü nzleiter 

Verantwortlich für die Imkerei: Claüdiüs Riedmiller ünd Dirk Fittkaü  

 
SCHWER-

PUNKTSETZUNG 
QUALITATIVE 

DOKUMENTATION 
QUANTITATIVE 

DOKUMENTATION 

Leitsatz 1 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 2 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 3 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 4 ☒ ☒ ☒ 

Leitsatz 5 ☒ ☒ ☒ 

Leitsatz 6 ☒ ☒ ☒ 

Leitsatz 7 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 8 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 9 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 10 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 11 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 12 ☐ ☒ ☐ 
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4. Ünsere Schwerpünktthemen 

Im Jahr 2018 haben wir üns schwerpünktma ßig aüf die Umweltbelange ünd damit aüf die 

folgenden Leitsa tze der WIN-Charta konzentriert: 

 

• Leitsatz 04: Ressourcen (Schwerpünktthema 1) 

„Wir steigern die Ressourceneffizienz, erhöhen die Rohstoffproduktivität und verringern die 

Inanspruchnahme von natürlichen Ressourcen.“ 

• Leitsatz 05: Energie und Emissionen (Schwerpünktthema 2) 

„Wir setzen erneuerbare Energien ein, steigern die Energieeffizienz und senken 

Treibhausgas-Emissionen zielkonform oder kompensieren sie klimaneutral.“ 

• Leitsatz 06: Produktverantwortung (Schwerpünktthema 3) 

„Für unsere Produkte und Leistungen übernehmen wir Verantwortung, indem wir den 

Wertschöpfungsprozess und den Produktzyklus auf ihre Nachhaltigkeit hin untersuchen und 

diesbezüglich Transparenz schaffen“.   

Schwerpunktthema 1: Ressourcen 

Eine besonders wichtige Maßnahme im Bereich Ümweltmanagement war die Anschaffüng 

einer modernen Nützwasseraüfbereitüngsanlage in einem geschlossenen Kreislaüf. Verglichen 

mit dem davor verwendeten filterbasierten Abwasserreinigüngsprozess wird das fü r die 

Oberfla chenreinigüng von Mü nzronden verwendete Wasser nicht mehr in das 

Abwassersystem eingeleitet, was eine ga nzliche Vermeidüng der frü heren Ümweltbelastüng 

bedeütet. Dürch diese Maßnahme würde eine ja hrliche Einsparüng von 200.000 Liter Wasser 

erreicht. Darü berhinaüs haben wir züsammen mit ünseren Technologiepartnern sübstanzielle 

Verbesserüngen bei der Verwendüng von Chemikalien fü r die Rondenreinigüng erreicht.  

 Schwerpunktthema 2: Energie und Emissionen 

In der Mü nzsta tte Stüttgart würde die veraltete Klima- ünd Ka ltetechnikanlage dürch eine 

neüe energieeffiziente Raüm-Lüft-Technik (RLT) ersetzt. Der neüen RLT-Anlage liegt ein 

betriebsspezifisches energieeffizientes Konzept zügründe. Ziel war, in den einzelnen 

Arbeitsbereichen optimale Temperatüren fü r Mensch ünd Maschine sicherzüstellen. Die 

Anlage wird mit ümweltvertra glichen Stoffen betrieben. Die vollsta ndige Inbetriebnahme der 

neüen RLT-Anlage erfolgte im Herbst 2018. Ziel war eine Energieeinsparüng im Bereich Klima- 

ünd Ka ltetechnik von 10%. Dieses Ziel würde erreicht.  
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 Schwerpunktthema 3: Produktverantwortung 

Die Qüalita tskennzahlen Prodüktivita t ünd Aüsschüss spiegeln die Kriterien Qüalita t, Kosten 

ünd Ümweltaüswirküng wider.  

Insbesondere za hlt dazü das Entwicklüngsprojekt der eüropa ischen Mü nzdirektoren fü r die 

Herstellüng der kleinen Eüro-Mü nznominale mit redüzierter Küpferschicht. Dabei war 

Deütschland dürch die SMBW vertreten. Ziel war, die gesamte Prodüktion von 1, 2 ünd 5 

Eürocent in Deütschland ab 2019 mit redüzierter Küpferschicht herzüstellen. Diese messbare 

Ressoürcen- ünd Kosteneinsparüng würde vollsta ndig ümgesetzt.  

 

AUSBLICK 

Im Jahr 2019 konzentrieren wir üns schwerpünktma ßig aüf den ökonomischen Mehrwert 

ünd damit aüf die folgenden Leitsa tze der WIN-Charta: 

 

• Leitsatz 07 – Unternehmenserfolg und Arbeitsplätze (Schwerpünktthema 1) 

„Wir stellen den langfristigen Unternehmenserfolg sicher und bieten Arbeitsplätze in der 

Region“ 

• Leitsatz 08 – Nachhaltige Innovationen (Schwerpünktthema 2) 

„Wir fördern Innovationen für Produkte und Dienstleistungen, welche die Nachhaltigkeit 

steigern und das Innovationspotenzial der baden-württembergischen Wirtschaft 

unterstreichen.“ 

 

Darü ber hinaüs fü hren wir aüch den zü den Ümweltbelangen geho renden  

Leitsatz 05 – Energie und Emissionen (Schwerpünktthema 3) in diesem Jahr fort.  

„Wir setzen erneuerbare Energien ein, steigern die Energieeffizienz und senken Treibhausgas-

Emissionen zielkonform oder kompensieren sie klimaneutral.“  

 

Schwerpunktthema 1: Unternehmenserfolg und Arbeitsplätze 

 
Ünser Ziel ist der langfristige Ünternehmenserfolg ünd damit verbünden die Sicherüng von 

Arbeitspla tzen. Ünser strategisches Management ümfasst die Strategieentwicklüng sowie deren 

Ümsetzüng ünd schließt Flexibilita t (Reaktionsfa higkeit bei Vera nderüng von Rahmen-

bedingüngen) mit ein. Die Sicherüng ünseres langfristigen Erfolgs mo chten wir am besten    

dürch einen systematischen Fü hrüngsprozess erreichen.  
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Zü ünseren Schwerpünkten za hlen die Entwicklüng innovativer Prodükte ünd Prozesse, die 

Entwicklüng qüalifizierter Mitarbeiter, sehr gütes Risiko- ünd Kostenmanagement ünd 

maßgeschneidertes Marketing.  

Die Mü nzleitüng der SMBW leitet ein Benchmarking-Projekt in der weltweiten Mü nzindüstrie 

mit dem Ziel, voneinander zü lernen. Wir vergleichen langfristig qüalitativ ünd qüantitativ die 

Performance, analysieren Kernprozesse, kommünizieren mit ünseren Technologiepartnern 

ünd besüchen andere erfolgreiche Ünternehmen. Wir schaüen ü ber den eigenen „Tellerrand“ 

hinaüs. 

 

Ünsere Prodükte – Ümlaüfmü nzen, Sammlermü nzen ünd Medaillen – erfordern Qüalita ts-

konstanz, welche dürch hohe Fachkompetenz ünd zükünftsorientierte Technologien 

sichergestellt wird. Die Weiterbildüng ünserer Mitarbeiter, eigenverantwortliches Handeln ünd 

ein betriebliches Vorschlagswesen werden gefo rdert. 

 

 

Schwerpunktthema 2: Nachhaltige Innovationen 

 

Mü nzen gibt es seit ü ber 2.500 Jahren. Ünd in all der Zeit waren sie immer mehr als ein 

Zahlüngsmittel. Sie sind ein Abbild der Kültüren, in denen sie entstanden sind.  

 

Die Sicherheit von Mü nzen ünd Banknoten ist der Schlü ssel züm Vertraüen der Menschen in 

Bargeld. Vertraüen ist wiederüm Voraüssetzüng fü r die erfolgreiche Zükünft von Bargeld.  

Ünd gerade deshalb verbessern Mü nzen ünd Banknoten stetig ihre Sicherheitsmerkmale.  

 

Die SMBW waren entscheidend an der Entwicklüng einer innovativen Mü nze mit Polymerring 

beteiligt. Mit dieser neüen Technologie kann eine sehr hohe Fa lschüngssicherheit erreicht 

werden. Mü nzen mit Polymerring ko nnen technisch ünd optisch vielfa ltig gestaltet werden.  

Sie ko nnen als fa lschüngssicheres Zahlüngsmittel verwendet werden ünd sind bei Sammlern 

beliebt. Die Polymermü nze würde bereits mehrfach international aüsgezeichnet.  

 

In den SMBW werden bereits Mü nzen ünd Medaillen mit dieser Technologie hergestellt. 

Ünsere Gescha ftspartner scha tzen die Vielfalt der technischen ünd gestalterischen 

Mo glichkeiten.   

 

Die Entwicklüng von weiteren anwendüngsspezifischen Eigenschaften des Polymers wird  

von der Expertengrüppe vorangetrieben. Die SMBW arbeitet daran maßgeblich mit.  

Diese nachhaltige Innovation stellt einen wertvollen Beitrag fü r die Zükünft der Mü nzen dar.   
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Schwerpunktthema 3: Energie und Emissionen   

 

Wie berichtet, würde in 2018 im Prodüktionsbereich der Mü nzsta tte Stüttgart die veraltete 

Klima- ünd Ka ltetechnikanlage dürch eine neüe energieeffiziente Raüm-Lüft-Technik ersetzt. 

Die Anlage wird mit ümweltvertra glichen Stoffen betrieben.  

In diesem Jahr haben wir geplant, fü r die Mü nzsta tte Karlsrühe ein betriebsspezifisches 

energieeffizientes Raüm-Lüft-Technik-Konzept zü erarbeiten. Ü ber die Ümsetzüng wird nach 

Vorliegen des Konzepts beraten ünd entschieden.      
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5. Ünser WIN!-Projekt 

Mit ünserem WIN! - Projekt „Reichhaltiges Pflanzenspektrüm aüf dem Areal der Stüttgarter 

Mü nzpra gesta tte“ leisten wir einen Nachhaltigkeitsbeitrag.  

DIESES PROJEKT UNTERSTÜTZEN WIR  

Aüf dem Gela nde der Stüttgarter Mü nzpra gesta tte haben wir eine reichhaltige Pflanzenvielfalt 

angepflanzt. Diese Vielfalt an Pflanzen wird ü ber viele Monate im Jahr blü hen ünd steht fü r 

Biodiversita t. Dadürch wird die Lebenshaltüng einer Vielfalt von Insekten ermo glicht. Aüch 

würde bereits in 2019 mit der Bienenhaltüng gestartet. 2 Mitarbeiter ünseres Haüses haben 

dafü r eine ümfassende Imkeraüsbildüng erhalten. Es ist zü erwarten, dass es schon in diesem 

Jahr den ersten eigenen „Mü nzhonig“ geben wird. Züm Honig würde als Alleinstellüngs-

merkmal aüch eine wabenfo rmige Bienenmedaille mit honigfarbenem Polymerring gestaltet.     

    
Bepflanzüng Eingangsbereich Mü nzsta tte Stüttgart im Jüni 2019 
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Bepflanzüng in Blü te (Aüswahl) 

   
Ansiedelüng des ersten Bienenvolk aüf dem Gela nde der Mü nzsta tte 

ERGEBNISSE UND ENTWICKLUNGEN 

 Festlegüng der Bepflanzüng: Oktober 2018  

 Aüsbildüng ünserer Imker im Imkerverein Stüttgart: ab Febrüar 2019 

 Dürchfü hrüng der Bepflanzüng: April 2019 

 Ansiedelüng des ersten Bienenvolks: April 2019 

 Fertigstellüng Design der Bienenmedaille: Jüni 2019  
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6. Kontaktinformationen 

Ansprechpartner 

Dr. Peter Hüber, Mü nzleiter  

Lilli Büsch, Beaüftragte fü r das Qüalita ts- ünd Ümweltmanagementsystem 

Impressum 

Heraüsgegeben am 26.06.2019 

Staatliche Mü nzen Baden-Wü rttemberg 

Reichenhaller Straße 58   

70372 Stüttgart   

Telefon:+49 711 50941 - 0 

Fax: +49 711 50941 - 111 

E-Mail: info@StaatlicheMüenzenBW.de 

Internet: www.StaatlicheMüenzenBW.de 

 

 

 

 

http://www.staatlichemuenzenbw.de/

